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1. Einleitung 
 
Wegfinder - Analyse und Orientierung 
 
Das Wegfinder-Profil bietet einen Überblick über die aktuelle berufliche und persönliche 
Situation eines Menschen und enthält eine klare, leicht verständliche 
Handlungsempfehlung. Je nach Ergebnis wird als nächster Schritt der Weg der Integration, 
Aktivierung oder Stabilisierung empfohlen. 
 
Im Zentrum steht die Prognose der individuellen Arbeitsmarktnähe (PiA). Die Prognose 
beruht auf der Analyse der persönlichen Gleichgewichtsstufe in Verbindung mit der 
Auswertung vier zentraler Lebensbereiche: Motivation, Rahmenbedingungen, 
Leistungsfähigkeit und Qualifikation. 
 
Darüber hinaus enthält der Wegfinder fundierte Ergebnisse, die auch in der ABC-Methode 
bereits erfolgreich zur Unterstützung der Integration arbeitsloser Menschen in den ersten 
Arbeitsmarkt eingesetzt werden. Als ressourcenorientierte und praxistaugliche 
Gesprächsmethodik auf Augenhöhe gehen die analysierten Ergebnisse dabei weit über 
individuelle Potenziale und Stärken hinaus und bilden den Menschen mit all seinen 
Möglichkeiten ab.  
Denn wir sind überzeugt, dass erst das Zusammenspiel tiefgehender individueller 
Ergebnisse, gemeinsam mit einem persönlichen Beratungsgespräch, die Grundlage für eine 
gemeinsame Zielplanung und das Festlegen nächster Schritte schafft. 
 
Abhängig von der ermittelten PiA-Prognose kann der Inhalt des Berichts variieren:  
Während bei vorhandener Arbeitsmarktnähe oder möglichem Aktivierungsbedarf 
zusätzliche Hinweise zu arbeitsrelevanten Eigenschaften und passenden Tätigkeiten 
enthalten sind, liegt der Schwerpunkt bei prognostizierter Stabilisierung auf der aktuellen 
Belastungssituation und der individuellen Resilienz. Diese Anpassung stellt sicher, dass das 
Profil den jeweiligen Bedarf angemessen abbildet und praxisnah im Coaching-Prozess 
eingesetzt werden kann. 
 
Hinweis: Zusätzlich zur PiA und der daraus generierten Empfehlung findest Du im 
Wegfinder mehrere Bestandteile mit KI-gestützen Auswertungen. Diese basieren auf 
moderner KI-Technologie, die aus dem Antwortverhalten der Person (im Chat und in der 
Potenzialanalyse) passende Impulse für die nächsten Schritte ableitet. 
 
 
HAFTUNGSAUSSCHLUSS: 
Dieser Bericht wurde automatisch auf Grundlage des Wegfinders erstellt. Die Datenerhebung erfolgt sowohl über strukturierte Fragebogenanteile als auch über begleitende 
Chatdialoge, in denen Angaben zu Leistungsfähigkeit, Qualifikation und Rahmenbedingungen erfasst werden. Die Motivation wird zusätzlich mithilfe einer automatisierten Analyse 
ausgewertet. Der Wegfinder basiert auf theoretischen und praxisorientierten Untersuchungen zu Einstellungen, Affinitäten und persönlichen Merkmalen in verschiedenen 
Tätigkeitsfeldern. 
Die Ergebnisse beziehen sich ausschließlich auf den betrachteten Bereich und spiegeln die zum Zeitpunkt der Erhebung erfassten Einstellungen, Einschätzungen und Angaben der 
befragten Person wider. Da Teile der Erhebung subjektiv beantwortet werden, können äußere Umstände oder Veränderungen im persönlichen Lebensverlauf die Resultate beeinflussen. 
Empfehlungen, die älter als ein Jahr sind, sollten daher erneut überprüft werden. Der Wegfinder misst keine fachlichen Kenntnisse oder praktischen Fähigkeiten. 
Für fundierte Entscheidungen sollten die Ergebnisse immer gemeinsam mit weiteren Informationen und Beobachtungen betrachtet werden. Das Selbstbild sowie die Fähigkeit zur 
Selbstreflexion beeinflussen die Aussagekraft der Angaben. Befragten steht jederzeit das Recht zu, ihre Ergebnisse einzusehen. 
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2. Prognose individueller Arbeitsmarktnähe 
 
Wir geben eine Prognose zur individuellen Arbeitsmarktnähe (PiA) ab. Die Grundlage der PiA 
bilden vorrangig die Ergebnisse aus der Potenzialanalyse - insbesondere die Themen 
emotionales Gleichgewicht, derzeit wahrgenommener Stress, Veränderungsbedürfnis 
und Kontrollüberzeugung. Zudem berücksichtigen wir Ergebnisse aus der Analyse zur 
Motivation - sowie die Antworten der Teilnehmenden aus Chat-Dialogen zu den 
Themenfeldern Rahmenbedingungen, Leistungsfähigkeit und Qualifikation.  
 
PiA gibt Orientierung und bildet ab, ob ein Beratungsprozess in Richtung Integration, 
Aktivierung oder Stabilisierung ausgerichtet werden sollte.  
Die unter der Grafik dargestellte Empfehlung gibt Aufschluss über die Intensität der 
erforderlichen Unterstützung sowie mögliche förderfähige Themenbereiche. 
 

 
 
 

Unsere Empfehlung 

Zur schrittweisen Annäherung an den Arbeitsmarkt werden aktivierende Maßnahmen 
empfohlen. Zusammenfassung: Die Person besitzt einen in Deutschland anerkannten 
Schulabschluss, jedoch keine abgeschlossene Berufsausbildung oder einen dort 
anerkannten Hochschulabschluss. Sie hat Erfahrung in administrativen Tätigkeiten und ist 
an einer Weiterbildung im Bereich digitaler Anwendungen interessiert. Die Person verfügt 
über sehr gute Deutschkenntnisse und gute Englischkenntnisse. Die familiäre Situation der 
Person bereitet ihr zwar etwas Sorgen, steht einer Rückkehr in den Beruf aber nicht entgegen. 
Es liegen keine gesundheitlichen Einschränkungen oder anerkannten Behinderungen vor. 
 
Nächste Schritte: Die vorhandenen Fähigkeiten und Erfahrungen der Person sollten für 
passende Stellenangebote genutzt werden. Es sollte geprüft werden, ob die Person Interesse 
an einer Weiterbildung im Bereich digitaler Anwendungen hat und bereit ist, diese zu 
absolvieren. Praktische Dinge für den Arbeitsbeginn, wie z. B. Transport, Kinderbetreuung 
oder die Beantragung von Sozialleistungen, sollten geregelt werden. 
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3. Motivation 
 
Motivation zeigt sich unter anderem in Veränderungsbereitschaft und Engagement. Sie 
entsteht durch das Zusammenspiel aus innerem Antrieb, emotionaler Stabilität und der 
Fähigkeit, flexibel auf unterschiedliche Anforderungen zu reagieren. Klare Strukturen, 
Orientierung und unterstützende Rahmenbedingungen können diesen Prozess wesentlich 
stärken.  
 
Je deutlicher das Ergebnis im grünen Bereich liegt, desto stärker ist die Motivation 
ausgeprägt. 
 

 
 

Impuls 

Zusammenfassung: Die Person hat zwar Ambitionen und Veränderungsbereitschaft, zeigt 
aber wenig Begeisterung und wenig Interesse an Herausforderungen. Unterstützung kann 
ihr helfen, ihre Veränderungsbereitschaft zu steigern und sich aktiver in neue Situationen 
einzubringen. Sie ist zwar flexibel, hat aber möglicherweise Schwierigkeiten mit 
Verbindlichkeit.  
 
Nächste Schritte: Schaffen Sie ein unterstützendes und motivierendes Umfeld für die Person. 
Aktivieren Sie die Motivation der Person, indem Sie ihre Stärken hervorheben und sie zur 
Zielsetzung ermutigen.  
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4. Rahmenbedingungen 
 
Zu den Rahmenbedingungen gehören Faktoren wie das soziale Umfeld, die familiäre und 
wohnliche Situation sowie die finanzielle Stabilität.  
 
Je deutlicher das Ergebnis im grünen Bereich liegt, desto geringer sind die Belastungen 
durch diese Faktoren. 
 

 
 

Impuls 

Zusammenfassung: Die Person macht sich Sorgen um ihre familiäre Situation, hat aber 
keine unterstützenden Beziehungen oder Konflikte, die diese belasten. Sie hat Kinder im 
Haushalt, wünscht sich aber keine Unterstützung bei der Erweiterung der 
Kinderbetreuungsmöglichkeiten. Die Person ist ausreichend über Unterstützungsangebote 
informiert und ihre familiäre Situation hindert sie nicht an der Rückkehr in den Beruf. Sie hat 
keine körperlichen oder geistigen Einschränkungen, die sie an der Arbeit hindern würden. 
 
Nächste Schritte: Die Stärken und die Motivation der Person zur Rückkehr in den Beruf in den 
Fokus rücken. Prüfen, ob die Qualifikationen und Fähigkeiten der Person zu den verfügbaren 
Stellenangeboten passen.  
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5. Leistungsfähigkeit 
 
Eine gelingende berufliche Teilhabe wird zusätzlich durch die Berücksichtigung eines 
positiven Leistungsbildes unterstützt. Dieses beschreibt - analog zu den Kriterien der 
Deutschen Rentenversicherung - über welche körperliche Arbeitsschwere, Arbeitshaltungen 
und arbeitsorganisatorische Fähigkeiten eine Person derzeit verfügt. Folgendes 
Leistungsbild wurde benannt:  
 

Körperliche Arbeitsschwere (Schwer)  
Körperliche Arbeitsschwere (Mittelschwer)  

Körperliche Arbeitsschwere (Leicht bis mittelschwer)  

Körperliche Arbeitsschwere (Leicht)  

Überwiegende Arbeitshaltung (Stehen)  

Überwiegende Arbeitshaltung (Gehen)  

Überwiegende Arbeitshaltung (Sitzen)  
Keine Schichtarbeit  

Keine Lärmbelastung  

Büroanteile  

Draussen  

Drinnen (Gebäude)  
 
Leistungsfähigkeit beschreibt die Fähigkeit einer Person, körperliche und geistige 
Anforderungen im Alltag oder Beruf wirksam zu bewältigen. Sie steht in engem 
Zusammenhang mit der mentalen und körperlichen Gesundheit, da Belastungen wie Stress, 
Erschöpfung oder andere gesundheitliche Einschränkungen sie mindern können. Eine 
stabile Leistungsfähigkeit ermöglicht Konzentration, Ausdauer und die zuverlässige 
Erledigung von Aufgaben.  
 
Je deutlicher das Ergebnis im grünen Bereich liegt, desto höher fällt die Leistungsfähigkeit 
aus. 
 

 
 

Impuls 

 
Zusammenfassung: Die Person weist keine gesundheitlichen Einschränkungen auf.  
 
Nächste Schritte: Fokus auf die schnelle Unterstützung beim Berufseinstieg, z. B. 
Aktualisierung des Lebenslaufs und Beratung zum Bewerbungsprozess. 
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6. Qualifikation 
 
Qualifizierung bezeichnet den Erwerb von Kenntnissen, Fähigkeiten und Kompetenzen, die 
es einer Person ermöglichen, Aufgaben in einem bestimmten Berufsfeld fachgerecht und 
erfolgreich auszuführen. Sie schließt formale Ausbildungen ebenso ein, wie praktische 
Erfahrungen, Weiterbildungen oder Schulungen.  
 
Je deutlicher das Ergebnis im grünen Bereich liegt, desto geringer ist die Notwendigkeit 
einer Qualifizierung. 
 

 
 

Impuls 

Zusammenfassung: Die Person verfügt über sehr gute Deutschkenntnisse und 
grundlegende IT-Kenntnisse. Sie hat in den letzten drei Jahren Weiterbildungen in digitalen 
Anwendungen, Büroorganisation und Datenschutz absolviert. Die Person möchte sich im 
Bereich digitaler Anwendungen weiterqualifizieren. Eine Rückkehr in den vorherigen Beruf im 
Verwaltungs- und Bürobereich ist denkbar. Allerdings werden der Schulabschluss und die 
Berufsausbildung in Deutschland nicht anerkannt, und die Qualifikationen entsprechen 
möglicherweise nicht den aktuellen Standards. Die Person hat bereits an Programmen des 
Jobcenters teilgenommen. 
 
Nächste Schritte: Die vorhandenen Fähigkeiten und Erfahrungen der Person für passende 
Stellenangebote nutzen. Das Interesse und die Motivation der Person für eine Weiterbildung 
im Bereich digitaler Anwendungen überprüfen. Maßnahmen zur Schließung der Lücken in 
den anerkannten Qualifikationen planen, z. B. eine Zeugnisbewertung oder 
Kurzzeitschulungen. 
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7. Gleichgewicht 
 
Das Gleichgewicht einer Person zeigt, wie widerstandsfähig sie ist und welche inneren 
Antriebe sie bewegen. Diese Eigenschaften unterscheiden sich von Mensch zu Mensch und 
verändern sich im Laufe der Zeit. Niemand ist immer in allen Bereichen im Gleichgewicht. 
Typisch für Menschen ist sogar, dass sie nicht dauerhaft vollkommen stabil sein wollen. Sie 
setzen sich bestimmten Gefühlen bewusst aus und verwenden dafür Energie, die z.B. als 
positive Energie oder Antriebskraft für Veränderung genutzt wird. 
Es kann jedoch auch vorkommen, dass Menschen versuchen, unangenehme Gefühle wie 
Angst oder Enttäuschung zu vermeiden. Und manchmal wird alle Energie für Frustrationen 
verbraucht. Dann entsteht eine unproduktive Energieverteilung, die zu emotionalem 
Ungleichgewicht führt. Dies kann weitere Frustrationen auslösen und die Erfüllung wichtiger 
Bedürfnisse und Erwartungen erschweren. Wird Energie dagegen positiv eingesetzt, erhöhen 
sich die Chancen auf Arbeit und gesellschaftliche Teilhabe. Die Grafik zeigt, wie die 
emotionale Energie aktuell verteilt ist:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei Säulen stehen für: 
 

1. Stabilität (Ich kann/Ich bin): Gibt an, wie gefestigt Menschen sich fühlen. Eine grüne 
Säule zeigt innere Stärke. Gelb oder blau kann auf Unsicherheit oder eingeschränkten 
Zugang zu den eigenen Fähigkeiten hinweisen. 

2. Ambitionen (Ich will): Zeigt das Bedürfnis nach Veränderung. Grün bedeutet: kein 
akutes Veränderungsbedürfnis. Gelb und hoch: starker Wunsch nach Veränderung. 
Gelb oder blau und niedrig: unterdrückte Bedürfnisse. 

3. Hindernisse (Ich kann nicht): Gibt an, wie sehr Menschen mit Ängsten oder 
Frustrationen zu tun haben. Gelb und noch stärker blau zeigen, dass Sorgen oder 
Frustrationen aktuell eine Rolle spielen. 
 

Alle drei Bereiche beeinflussen sich gegenseitig. Ein gutes Gleichgewicht unterstützt 
Entwicklung und Teilhabe. 
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8. Kontrollüberzeugung 
 
Einfluss der Umgebung auf das Verhalten 
Das Verhalten eines Menschen wird nicht nur durch ihn selbst bestimmt, sondern auch 
durch äußere Einflüsse.  
 
Zwei Faktoren werden dabei betrachtet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Maß an Kontrollüberzeugung 
Idealerweise bestimmen Menschen selbst ihre Ziele, Werte und ihr Verhalten - das nennt 
man ein hohes Maß an Kontrollüberzeugung. Sie bestimmen ihren eigenen Kurs, erklären 
Erfolge und Rückschläge mit ihren Fähigkeiten und lernen daraus. Das sorgt für stabile 
Leistungen und weniger Beeinflussung durch äußere Meinungen oder Umstände. 
Wer hingegen Misserfolge meist auf äußere Umstände zurückführt („Heute läuft es schlecht, 
weil…’) oder Rituale und Glücksbringer braucht, hat eine stärkere externe 
Kontrollausrichtung. 
Ein Ergebnis über 50 % zeigt eine stabile innere Kontrollüberzeugung, unter 40 % deutet auf 
eine abeschwächte Kontrollüberzeugung. 
 

2. Einfluss von außen 
Unabhängig von der Kontrollüberzeugung gibt es immer äußere Faktoren (z. B. Krankheit, 
Entlassung), die sich einer eigenen Einflussnahme entziehen. Werte zwischen 35 % und 50 % 
weisen auf einen leichten Einfluss durch negative äußere Faktoren hin. Ab 50 % nimmt die 
Belastung durch solche äußeren Einflüsse weiter zu. 



 
 
 

 

 

 

© 2005–2026 – L&D Support in the Spirit of A&J BV 10 Beispielperson 

9. Stressoren 
 
Bestimmte Umstände können in Phasen von Druck, Belastung oder Konflikten zu erhöhtem 
Stress führen. Hohe Werte (über 66 %) in einzelnen Bereichen sind Hinweise auf mögliche 
Belastungen. Bereits ab 50 % ist eine gewisse Spannung in Bezug auf den betreffenden 
Stressor erkennbar. 

 

  
1. Abhängigkeit & Zwang 

Hoher Wert: Starkes Bedürfnis nach Unabhängigkeit, beengtes Gefühl von 
Abhängigkeit. 

2. Verantwortlichkeit 
Hoher Wert: Stress mit Verantwortlichkeiten für Jemandes oder Etwas. 

3. Machtlosigkeit 
Hoher Wert: Gefühl von Machtlosigkeit, Schwierigkeiten mit Rückschlägen, ggf. 
Resignation. 

4. Unruhe & Ärger 
Hoher Wert: Aufgestaute Frustration, innere Anspannung. 

5. Zukunftsunsicherheit 
Hoher Wert: Sorge vor der Zukunft, ggf. Angst vor Veränderung. 

6. Einsamkeit 
Hoher Wert: Gefühl von Isolation, sich alleingelassen fühlen, ggf. Bindungsangst. 

7. Antriebsart 
Hoher Wert: Starke Suche nach Reizen - kann motivierend oder überfordernd sein. 
Niedriger Wert: Wenig Reizsuche, Motivation aus anderen Quellen. 

8. Empfindsamkeit gegenüber Spannungen 
Hoher Wert: Belastung ist zu hoch, Stress zeigt Wirkung. 
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10. Arbeitsrelevante Eigenschaften 
 
Studienergebnisse des IAB (Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung - die 
Forschungseinrichtung der Bundesagentur für Arbeit) belegen deutlich, dass eine 
erfolgreiche Integration in Arbeit nicht primär von fachlichen Qualifikationen abhängt, 
sondern viel mehr von persönlichen Eigenschaften und bestimmten Kompetenzen, die 
Menschen in unterschiedlicher Ausprägung mitbringen. 
 
Persönliche Eigenschaften 
 
Für die erfolgreiche Integration in Arbeit sind ein gewisses Maß an Engagement, 
Zuverlässigkeit und Disziplin zwingend erforderlich.  
 
Je deutlicher das Ergebnis im grünen Bereich liegt, desto höher ist die jeweilige 
Ausprägung. 
 
 
Engagement  
Engagement bedeutet, sich mit dem Unternehmen verbunden zu fühlen und mit 
Leidenschaft zu handeln. Es umfasst eine proaktive Haltung und das Bewusstsein, 
gemeinsam Verantwortung für reibungslose Abläufe und den Erfolg des Unternehmens zu 
tragen. Die eigene Rolle wird dabei als bedeutender und positiver Teil des Lebens erlebt.  
 

 
 
Zuverlässigkeit 
Eine zuverlässige Person hält ihre Zusagen konsequent ein und tritt ehrlich und 
vertrauenswürdig auf. Sie erfüllt ihre Verpflichtungen, was dazu führt, dass sich andere 
Menschen auf diese Person verlassen können. 
 

 
 
Disziplin 
Diszipliniert handeln bedeutet, notwendige Aufgaben auch bei fehlender Motivation zu 
erledigen und bereit zu sein, Verfahren, Vorschriften und Regeln einzuhalten. 
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Relevante Kompetenzen für die Arbeitsmarktintegration 
 
Neben den zuvor beschriebenen persönlichen Eigenschaften spielt das Bewusstsein über 
die eigenen Stärken und Entwicklungsbereiche eine ausschlaggebende Rolle für eine 
gelingende Arbeitsmarktintegration. Besonders hilfreich ist dabei eine ausreichende 
Ausprägung bei den folgenden sozialen und arbeitsbezogenen Kompetenzen. 
 
Im Folgenden ist zunächst das Ergebnis aller relevanten Kompetenzen zusammengefasst. 
Kompetenzen sind in Vehaltensindikatoren unterteilt.  

• Grün steht dabei für Verhaltensindikatoren, auf die Menschen (sehr) leicht zugreifen 
können.  

• Gelb für Verhaltensindikatoren, auf die Menschen gut zugreifen können, gleichzeitig 
jedoch ein Entwicklungspotenzial vorhanden ist.  

• Blau steht für Verhaltensindikatoren, auf die Menschen nicht oder nur unter 
größerer Anstrengung zugreifen können.  

 
Nachfolgend werden alle sozialen und arbeitsbezogenen Kompetenzen einzeln dargestellt. 
 

 
 
 Teamfähigkeit  
 Kommunikation  
 Zuhören  
 Netzwerkkompetenz  
 Anpassungsfähigkeit  
 Arbeitsmotivation  
 Flexibilität  
 Ergebnisorientierung  



 
 
 

 

 

 

© 2005–2026 – L&D Support in the Spirit of A&J BV 13 Beispielperson 

11. Individuelle Potenziale 
 
Die individuellen Ergebnisse aus den Bereichen Einstellungen, Kompetenzen und Interessen 
werden in diesem Kapitel mit Betonung der Stärken einer Person klar strukturiert 
zusammengefasst und geben einen Überblick über vorhandene Ressourcen. Auf Basis der 
jeweils drei stärksten Ausprägungen entsteht ein individuelles Stärkenprofil, das sichtbar 
macht, wo besondere Potenziale liegen. Darauf aufbauend folgen Impulse zur beruflichen 
Orientierung, die neue Perspektiven eröffnen und konkrete nächste Schritte unterstützen 
sollen. 
 
 
Beschreibung der Person 

Diese Person ist nachdenklich und kreativ und findet oft Freude an fantasievollen Ideen. Sie 
arbeitet gern sorgfältig und detailorientiert und achtet darauf, dass alles präzise und gut 
durchdacht ist. Aufgaben geht sie mit einem hohen Verantwortungsbewusstsein an und 
bevorzugt stabile Arbeitsumgebungen mit minimalen Risiken. Sie schätzt Aufgaben, die 
Analyse, Organisation und den Umgang mit digitalen Werkzeugen erfordern, wie 
beispielsweise das Erstellen von Berichten oder die Planung von Veranstaltungen. 
Zusammenarbeit und sozialer Austausch sind ihr wichtig, weshalb Teamprojekte und 
gemeinschaftliche Aktivitäten für sie bereichernde Erfahrungen sind. 

 
 
Berufliche Einordnung 

Diese Person arbeitet sorgfältig und detailorientiert. Sie nimmt sich Zeit, Probleme zu 
analysieren und achtet auf Genauigkeit bei der Ausführung ihrer Aufgaben. Strukturierte und 
konventionelle Arbeitsumgebungen, in d enen Organisation großgeschrieben wird, liegen 
ihr besonders. Tätigkeiten im administrativen Bereich, in der Projektkoordination oder in der 
kreativen Unterstützung könnten ihr gut liegen. Ihre Fähigkeit, mit anderen in Kontakt zu 
treten, prädestiniert sie auch für soziale Aufgaben, beispielsweise in der 
Gemeinwesenarbeit. 
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12. Übersicht passender Berufe 
 
Auf Grundlage der ermittelten Potenziale und individuellen Stärken, vorhandenen 
Qualifikationen und der aktuellen Leistungsfähigkeit wird ein KI-gestütztes Beruferanking 
durchgeführt. Dabei wird geprüft, welche Tätigkeiten geeignet sein könnten. Der Fokus liegt 
darauf, berufliche Optionen zu identifizieren, die sowohl zu den persönlichen 
Voraussetzungen passen als auch praktisch umsetzbar sind. Ziel ist es, realistische und 
nachhaltige Perspektiven für eine erfolgreiche berufliche Integration zu entwickeln. 
 

Beruf Anzahl offener Stellen Passung % 

Projektkoordinator 108 72 

Sachbearbeiter 119 69 

Medienassistenz 58 64 

Alltagsbegleitung 133 64 
Event-Assistenz 412 63 

 
 

Impuls 

Zusammenfassung: Die Person bringt Erfahrungen und Interessen mit, die sich gut in 
koordinierenden, unterstützenden und organisatorischen Tätigkeiten einordnen lassen. 
Rollen wie Projektkoordination, Sachbearbeitung, Medienassistenz, Alltagsbegleitung oder 
Event-Assistenz sprechen ihre Fähigkeit an, Informationen zu strukturieren, Abläufe zu 
organisieren und andere Menschen zuverlässig zu unterstützen. Sie fühlt sich in 
Arbeitsumfeldern wohl, die eine Mischung aus Büroarbeit, Kommunikation und praxisnaher 
Betreuung bieten. Insgesamt verfügt die Person über vielseitige, übertragbare 
Kompetenzen, die sie in unterstützenden, serviceorientierten und organisatorischen 
Tätigkeitsfeldern sinnvoll einsetzen kann. 

 
 
Hinweis: Neben den Ergebnissen in diesem Profil haben sowohl Coach als auch Kandidat*in 
die Möglichkeit, eigenständig weitere passende Berufe im Websystem Dynamic Managing 
zu matchen. Im Anschluss an das Matching kann gezielt nach aktuellen Stellenangeboten, 
beispielsweise in der Jobbörse der Bundesagentur für Arbeit, gesucht werden. 
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13. Über L&D Support 
 
Wir, L&D Support, befähigen Menschen, Organisationen und die Gesellschaft, ihr Potenzial zu 
entdecken und zu entfalten. Das macht sie leistungsfähiger und verbessert nachhaltig 
Ergebnisse! Wir sind das einzige Unternehmen, das hierfür eigene Instrumente entwickelt 
und dabei einen wissenschaftlich validierten Ansatz nutzt.  
 
Validierung der L&D Support-Instrumente gemäß EFPA-Rezensionsmodell  
Die wissenschaftliche Fundierung und Evaluierung der L&D Support-Instrumente erfolgt in 
regelmäßigen Abständen gemäß EFPA-Rezensionsmodell durch unabhängige akkreditierte 
Gutachter*innen. Die EFPA (European Federation Psychologists‘ Associations) wird von 37 
verschiedenen europäischen Psychologenvereinigungen anerkannt, auch durch den BDP 
(Berufsverband Deutscher Psychologinnen und Psychologen) und die DGP (Deutsche 
Gesellschaft für Psychologie).  
 
Die L&D Support-Analyse 
Für die Auswertung des Wegfinders bearbeiten Deine Kandidat*innen vorab verschiedene 
Module sowie einen Chat, in denen Aspekte wie Leistungsfähigkeit, Rahmenbedingungen 
und Qualifikation thematisiert werden. 
Bitte beachte, dass bei der Bearbeitung Antworttendenzen auftreten können - z. B. sozial 
erwünschtes Antwortverhalten, Tendenz zur Mitte oder extreme Bewertungen. Diese Muster 
werden von L&D Support im Rahmen einer Plausibilitätsprüfung erkannt und fließen 
kontrolliert in die Auswertung ein. Unplausible oder nicht authentische Antworten haben 
somit keinen kritischen Einfluss auf das Gesamtergebnis. 
 

L&D Support ist nach AZAV und als exzellenter Dienstleister zertifiziert 
In jährlich stattfindenden Audits weisen wir (L&D Support) nach, dass wir die Kriterien der 
Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung (AZAV) und als exzellenter 
Dienstleister erfüllen.  
Zusätzlich lässt sich L&D Support regelmäßig nach der DIN SPEC 77 22 4 - Service-Excellence 
überprüfen. 
 

 
 


